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Stabübergabe: Neuer Filialleiter in Vlotho 

Sparkasse Herford verabschiedet Bernd Sielemann in den Ruhestand. Neuer 

Filialleiter in Vlotho ist sein bisheriger Stellvertreter, Torsten Brandt. 

 

(Vlotho) In seinem 44. Berufsjahr bei der Sparkasse Herford geht Bernd Sielemann, Leiter der Filiale 

Vlotho – Poststraße und gleichzeitig Leiter des Regionalmarkts Vlotho, in seinen wohlverdienten 

Ruhestand. In dieser Woche übergibt er das Zepter in neue Hände: Neuer Leiter der Filiale Vlotho – 

Poststraße ist ab dem 1. März der 54-jährige Torsten Brandt. 

 

Seit 2007 hat Bernd Sielemann die Filiale in der Poststraße vor Ort geleitet. In seiner Zeit bei der Sparkasse 

arbeitete er unter anderem 15 Jahre in der Hauptstelle: Zehn Jahre lang begleitete Bernd Sielemann hier 

die Firmenkunden der Sparkasse unter anderem im Zahlungsverkehr und von 2002 bis 2006 war er 

Filialleiter in der Hauptstelle. Darüber hinaus wirkte er in seiner Zeit bei der Sparkasse auch als Dozent im 

innerbetrieblichen Unterricht, wo er viele Ausbildungsjahrgänge begleitet hat. „Der Umgang mit Kunden 

und mit Kollegen hat mir gleichermaßen Freude bereitet. Ich blicke auf eine tolle und ereignisreiche Zeit 

zurück“, sagt Bernd Sielemann. 

Die Filialleitung übernimmt ab dem 1. März Bernd Sielemanns bisheriger Stellvertreter, Torsten Brandt. 

Torsten Brandt hat das Bankfach bei der Sparkasse von der Pike auf gelernt: Er begann 1987 mit dem 

Ausbildungseinstieg seine Berufslaufbahn bei der Sparkasse Herford. Der „Ur-Uffelner“ leitet seit 1996 die 

Filiale in Uffeln und ist als Vorstandsmitglied ehrenamtlich beim TuS Westfalia Vlotho-Uffeln aktiv. Seiner 

neuen Aufgabe blickt er erwartungsvoll entgegen: „Ich freue mich sehr auf die neue Herausforderung: 

Meine Kolleginnen und Kollegen und ich möchten weiterhin ganz nah an unseren Kundinnen und Kunden 

sein. Bernd Sielemann zeichnete sich hier durch viel Empathie aus – und hinterlässt große Fußstapfen.“ 

Bernd Sielemann freut sich jetzt auf „die Zeit danach“: Auch in seinem Ruhestand stehen „Kurzurlaube“ auf 

seiner Wunschliste, ebenso wie „mehr Zeit mit der Familie und den Enkelkindern“. Zudem wird er in der 

Region nun auch häufiger auf zwei Rädern zu sehen sein: „Radfahren ist und bleibt eine meiner 

Leidenschaften. Regelmäßige Fahrradtouren – auch über den Kreis Herford hinaus – sind daher fest 

eingeplant“, sagt Bernd Sielemann. 

„Wir bedanken uns bei Bernd Sielemann für die langjährige Zusammenarbeit und sein Engagement für die 

Sparkasse Herford und wünschen ihm für die Zukunft von Herzen alles Gute. Gleichzeitig freuen wir uns 

sehr, dass wir mit Torsten Brandt einen hervorragenden Kollegen aus den eigenen Reihen – und ein 

regionales Urgestein – für diese besondere Führungsposition gewinnen konnten. Wir heißen Torsten 

Brandt herzlich willkommen in der Poststraße und wünschen einen guten Start“, sagt Horst Prüßmeier, 

Vorstand der Sparkasse Herford. 

 


